
Einbruch nach der Pause 

HANDBALL Hoof/Sand/Wolfhagen verliert gegen 
Eintracht Baunatal 25:37 

 
Durchgetankt: Mattis Lattek warf drei Tore für die HSG Hoof/Sand/Wolfhagen.  

ARCHIVFoto: Artur Schöneburg 
 

Hoof – Am Ende war es für den Trainer der HSG Hoof/Sand/Wolfhagen, 
Daniel Schmidt, ein verschenkter Nachmittag, denn seine Mannschaft 
konnte nicht an die in den beiden vorherigen Spielen guten Leistungen 
anknüpfen und verlor das Nachbarschaftsduell der Handball-
Bezirksoberliga gegen den GSV Eintracht Baunatal II mit 25:37 (14:15). 

„Wir haben unser System nach der Pause verlassen und nicht mehr das 
gespielt, was wir uns vorgenommen hatten. Wir sind immer wieder am 
gegnerischen Torwart gescheitert. Alles, was wir versucht haben, hat 
nicht funktioniert“, beschrieb Schmidt die enttäuschende Leistung seiner 
Mannschaft in der zweiten Halbzeit. 

Die Gastgeber mussten auf Jonas von Dalwig wegen eines grippalen 
Infektes verzichten. Dazu gingen Lukas von Dalwig und Daniel 
Stegmann angeschlagen ins Spiel. Dafür rückten Phil Kalandyk aus der 
Jugend und Max Steckmann aus der zweiten Mannschaft in den Kader. 
Nach einer vor allem so hohen Niederlage hatte es in der 



ausgeglichenen ersten Halbzeit noch nicht ausgesehen, als die 
Gastgeber bis zum 3:2 und nach einem 3:6-Rückstand mit 7:6 führten. 
Danach legten die Gäste ein Tor vor und die Gastgeber glichen aus und 
schafften nach einem ersten Zwei-Tore-Rückstand durch Yannick 
Schrottenbaum unmittelbar vor dem Seitenwechsel den Anschlusstreffer. 

Allerdings bemängelte Schmidt da bereits die Chancenverwertung seiner 
Mannschaft, die eine Pausenführung verpasste. 

Auch die zweite Hälfte verlief zunächst noch ausgeglichen. Marius 
Bläsing und Maurice Wietis warfen den 18:18-Ausgleich und Lukas von 
Dalwig gelang noch einmal der 19:20-Anschlusstreffer, ehe die 
Hausherren komplett einbrachen und die Großenritter Tor um Tor bis 
zum Endstand von 25:37 wegzogen. 

Hoof/Sand/Wolfhagen: Fischer, T. v. Dalwig - Lattek (3), D. Stegmann, 
Ledderhose, Bläsing (3), Kalandyk, A. Stegmann, Wietis (7), M. 
Steckmann, L. v. Dalwig (6/3), Dung (3), Schrottenbaum (3). 
Torschützen Eintracht Baunatal II: Schwöbel (13/4), Kleine (9), Geisel 
(7), J. Lattek (4), Hartwigk, Elze (je 2). 

Spielverlauf: 1:0 (3.), 3:2 (7.), 3:6 (11.), 7:6 (14.), 7:8 (16.), 11:11 (24.), 
11:13 (26.), 16:18 (34.), 18:18 (37.), 19:20 (38.), 19:27 (44.), 20:30 (47.), 
23:32 (50.), 23:34 (53.), 25:37 (60.). zmw 


